
Einleitung:

Die Elbaue ist in weiten Bereichen ein naturnaher
Lebensraum, in dem die natürliche Dynamik des
Flusses zu verschiedenen Jahreszeiten Über-
flutungen bewirken kann. Dadurch kommt es in
diesen Habitaten zu drastischen Veränderungen.
Verschiedene Laufkäferarten sind an die unter-
schiedlichen Teillebensräume angepasst und
sollen als Bioindikatoren genutzt werden.
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Abbildung 1: Verknüpfung der im Freiland bzw. im Labor erhobenen Daten mit den entsprechenden Modellen, wobei die
Ellipsen die Datenerhebungen darstellen und die Rechtecke die einzelnen Modellentwicklungsebenen.
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Abbildung 2: Zoologische Untersuchungen auf-
gesplittet nach Labor und Freilanderhebungen

Zoologie Untersuchungsgebiete
Folgende Flächen entlang der Elbe werden
untersucht:
•Mittellauf der Elbe: Fährwiesen bei Sandau
•Biosphärenreservat Mittlere Elbe:
 Schleusenheger Wiesen bei Wörlitz

Zielsetzung
Ableitung von ökologischen Indices, mit deren
Hilfe die Auswirkungen von Überschwemmungen
sowie von land-, forst- oder wasserwirtschaftlichen
Maßnahmen hinsichtlich der Lebensmöglichkeit
auentypischer Laufkäfer prognostiziert werden
können.
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Dabei ist nicht nur die Adultbiologie, sondern
insbesondere die  Lebensweise der Larven zu unter-
suchen. In Verbindung mit abiotischen Parametern wird
daraus ein Habitateignungsmodell entwickelt, mit dem
die Populationsdynamik einzelner Arten kombiniert
wird. Es sind sowohl eigene Untersuchungen zur Ei-
und Larvalentwicklung notwendig als auch die
Erhebungen anderer Projekte, wie z.B. Daten zur
Hydrologie und Bodenkunde, die in eine GIS-
Datenbank integriert werden.
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